
 

 

Liebe Reisefreunde,  
Die Gesundheit geht vor.  

______________________________ 

 
Die peruanische Regierung hat die folgenden Maßnahmen zur Bekämpfung von COVID-
19 ergriffen:  

 

• Touristen können unter Vorlage eines Molekulartests (PCR-Test) einreisen. Bei 
der Ankunft in Peru können sich Reisende einem Antigentest unterziehen. Fällt 
der Test negativ aus, entfällt die vorgeschriebene 14-tägige Quarantäne. Die 
Kosten für den Test haben die Reisenden zu tragen. 
 

• Vom 15. bis 28. März ist die Einreise  aus Großbritannien, Südafrika und Brasilien 
untersagt. Dies gilt auch für Passagiere, die in den vergangenen 14 Tagen einen 
Zwischenstopp in diesen Ländern eingelegt haben. Ausgenommen von dieser 
Regelung sind peruanische Staatsbürger. 

 

• Bei Flügen ins Landesinnere (Inlandflüge) wird nur die Unterzeichnung einer 
eidesstattlichen Erklärung verlangt, in der festgehalten wird, dass keine COVID-
19-Symptome vorliegen. 
 

• Hohe Alarmstufe: Das Ausgehen ist nur zwischen 04:00 und 22:00 Uhr erlaubt, 
mit Fahrbeschränkungen an Sonntagen in den Regionen Huánuco und Piura. 
 

• Sehr hohe Alarmstufe: Das Ausgehen ist nur zwischen 04:00 und 21:00 Uhr 
erlaubt, mit Fahrbeschränkungen an Sonntagen in den Regionen Amazonas, 
Huancavelica, Pasco, Puno, San Martin und Tumbes. Dieselben Beschränkungen 
gelten in Apurímac (außer Abancay), Arequipa (außer Caylloma), Áncash (außer 
Huaraz und Casma), Ayacucho (außer Huamanga, Cangallo und La Mar), 
Cajamarca (außer Cajamarca und Cajabamba), Cusco (außer Cusco und La 
Convención), Ica (außer Chincha und Pisco), Junín (außer Jauja, Chupaca und 
Chanchamayo), Lambayeque (außer Lambayeque), La Libertad (außer Trujillo), 
Lima (außer Barranca, Huaral und Huaura), Loreto (außer Maynas), Madre de 
Dios (außer Tambopata), Moquegua (außer Mariscal Nieto), Tacna (außer 
Tacna) und Ucayali (außer Coronel Portillo). 

 

• Extreme Alarmstufe: Das Ausgehen ist von Montag bis Samstag nur zwischen 
04:00 und 21:00 Uhr erlaubt, mit Fahrbeschränkungen und strikter 
Ausgangssperre an Sonntagen in Ancash (Huaraz und Casma), Apurimac 
(Abancay), Arequipa (Caylloma), Ayacucho (Huamanga, Cangallo und La Mar), 
Cajamarca (Cajamarca und Cajabamba), Cusco (Cusco und La Convención), Ica 
(Chincha und Pisco), Junín (Chanchamayo, Jauja und Chupaca), La Libertad 



 

 

(Trujillo), Lambayeque (Lambayeque), Lima (Barranca, Huaral und Huaura), 
Loreto (Maynas), Madre de Dios (Tambopata), Moquegua (Mariscal Nieto), 
Tacna (Tacna), Ucayali (Coronel Portillo) und der Verfassungsprovinz von Callao. 
 

• Diese Maßnahmen sind vom 15. März bis zum 28. März 2021 in Kraft. 
 

• Das Tragen von Gesichtsmasken ist im ganzen Land vorgeschrieben, und die 
Bevölkerung wird aufgefordert, sich ständig die Hände zu waschen und soziale 
Distanz zu wahren. 
 

Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an den iPerú-Service von PROMPERÚ:  
 

iperu@promperu.gob.pe / iperulimaapto@promperu.gob.pe 
 
Lima, 15 März 2021. 
PROMPERÚ 
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